
Name und Anschrift der Brennerei:   |  Ort: .......................................... 

.....................................................................  |  Datum: ..................................... 

.....................................................................  |  Tel. (.................) ...................... 

.....................................................................  |  Fax (.................) ...................... 

.....................................................................  |  Regelmäßiges Brennrecht: 

Ordnungsnummer: ......../............../...............   |  ......................................... hl A. 
 
 
An die  
Bundesmonopolverwaltung für Branntwein 
Postfach 10 03 62 
63003 Offenbach a. M.       

Der Antrag – für das nachfolgende 
Betriebsjahr – muss für 
landwirtschaftliche Brennereien mit 
Brennrecht der Bundesmonopol-
verwaltung für Branntwein 
spätestens am 30. September 
vorliegen. 

..... Anlagen 

 

Antrag gemäß § 58 Abs. 1 Satz 2 BranntwMonG 
auf Befreiung von der Ablieferungspflicht nach § 58 Abs. 1 Satz 1 

 
Ich/Wir beantrage/n gemäß § 58 Abs. 1 Satz 2 BranntwMonG für die oben genannte 

 

Verschlussbrennerei   ohne Brennrecht      
       
 
landwirtschaftliche Brennerei   ohne Brennrecht      
  
 
 
  ab.................200.......         (Bitte Datum eintragen!) 
 
       
landwirtschaftliche Brennerei  mit Brennrecht       

        

ab 01. Oktober 200....    (Bitte die Jahreszahl eintragen!) 
 
die Befreiung von der Ablieferungspflicht nach § 58 Abs. 1 Satz 1 BranntwMonG. 
 
 
1. Der/Die Brennereibesitzer ist/sind   Eigentümer der Brennerei   

    
Pächter der Brennerei    
     
Nießbraucher der Brennerei   
   

 
2. Wenn das Brennrecht aufgrund eines vor dem 01. Januar 2000 geschlossenen Vertrages  

gepachtet und auf den Pächter übertragen worden ist: 
 

Die Zustimmung                         des/der Eigentümer/s / Nießbraucher/s  
       des Brennrechts 
 
zum Antrag auf Befreiung     ist nachstehend erteilt (s. S. 2)     
 

         ist beigefügt (Anlage)     
         
                                                            ist nicht erteilt worden.    
    



 2
 
3. Das Brennrecht der Brennerei  

gilt für die Herstellung von Branntwein  

 

3.1  aus Getreide          
             

mit einer Menge von ......................…hl A. 
 und / oder 
 

 3.2  aus Kartoffeln und Getreide        
          

      mit einer Menge von ......................... hl A. 
 
 
4. Mir/Uns ist bekannt, dass die Ablieferungsbefreiung nur vorbehaltlich der nachstehenden  

 Regelung zugelassen wird.          
 

§ 58 des Gesetzes über das Branntweinmonopol 

(1) Der im Monopolgebiet hergestellte Branntwein ist, soweit nicht in diesem Gesetz Ausnahmen vorgesehen sind (§ 
76), nach der Abnahme (§ 59) zum Branntweinübernahmepreis an die Bundesmonopolverwaltung abzuliefern. Sie 
befreit auf Antrag vorbehaltlich des Absatzes 2 zum Beginn eines Betriebsjahres von der Ablieferungspflicht nach 
Satz 1. Die Befreiung für einzelne Betriebsjahre ist unzulässig. 

(2) Für Brennereien, die Branntwein zur Herstellung von Kraftstoffen erzeugen, gilt die Befreiung von der 
Ablieferungspflicht mit der Maßgabe, dass sie den gesamten erzeugten Branntwein ausschließlich zur Herstellung 
von Kraftstoffen und zu anderen als den in § 99b genannten Zwecken verwenden dürfen. Dies gilt für Brennereien, 
die bereits gemäß § 58 Satz 2 dieses Gesetzes in der Fassung vom 22. Dezember 1999 von der Ablieferungspflicht befreit 
worden sind, mit Wirkung vom 1. Oktober 2004. 

 
 
5. Der in der Brennerei hergestellte Alkohol soll  
 
 5.1 ausschließlich für den Kraftstoffbereich und für andere technische Zwecke verwendet werden  
 
  oder 
 
 5.2 ausschießlich für den Vorbehaltssektor und für andere technische Zwecke als den  
   Kraftstoffbereich verwendet werden.         
 
 
 
............................................................. 
(Stempel u. Unterschrift des/der Antragsteller/s) 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 
Ich/Wir erteile/n hiermit meine/unsere Zustimmung zum vorstehenden Antrag (s. Nr. 2): 
 
..............................................................  ............................................................. 
(Ort, Datum)      (Unterschrift des/der Zustimmenden) 
 
 
 
 


